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D'Goffereschlüssel sind in der schwarze Hose.

Die schwarz Hose ist i der undere Goifere.

îlHerbûttb 33lutfûuger
©te Srtjnafcu ftnb giftige ÏUuffauger, bic

auf nidjts anberes ausgehen, als ftd; mit
bom SBIute ber anberen Seberoefeu ju füllen.

gà) ïenne eine ganj große Sorte foldjer

©lutfauger. Sie mifdjen ftd) harmlos unter

bas ganjc 90îenfd)I)cit§gctriebc, uub Ipenn

fie jemauben finben, beffen SBIut ifjnen als

ausgiebig füfe erfdjeint, bann ftedjen fte ju.
Abteilung biefer ©djnafen: ©elbberfeifjer.

SOÎein greunb mar in ginanjfdjmierigfeitcn

geraten. Sem armen Seufel fonnte id) felbft

nidjt beffen. Sod) ba fdjten ihm bas ©lüd

fjofb. Csr. fanb einen ©elbberfeifjer, ber fo

einfad) bretnfafj mie ein ©djmetterüng, fo

rufjig fbradj luie eine beforgte ©rofjmtttteï
nnb fo uutermürfig tat luie ein Sflaoc

im SJcärdjeit. Setber müffc er in ber jefciflen

elenben, fdjledjten, faft berluntbtcit, frifen*

fdjlueren, gelbuuftdjcren $eit mit 3Konotê*

jins abmadjen. 2Kctit greunb fief auf ben

©djiuitvbef berein unb mufjte ben .fioufurs

erffären. Ser 33futfauger aber ficfj fdjon

borfjer affes für ifjn ©üuftige mit Sßfaitb

belegen unb fjat nun ben breifadjen ©etoinn.

Siefer gaff ift einer ber Süfiffionen. (s s

ftnb ©djnafen ber SJtenfdjfjett, bie bom

SBIute anberer leben, ofjne SRüdftdjt auf biefe

auberen. ÎUutfaugcr fcljlimmfter ©orte! 3,«,

Magdalenaquelle
Offizielles Kurwasser von Rheinfelden

Magda
Magdalenaquelle mif hocharomatischem Fruchfsirup

Br u n nen betr i e b Magden bei Rheinfelden
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O'^oàreseuliìssel sin<1 iu der soàar^e Hose.

vie «eliwar^ Hose ist i àer uuàere lottere.

Allerhand Blutsauger
Tie Schnaken sind giftige Blutsanger, die

auf nichts anderes ausgehen, als sich mit
dein Blute der anderen Lebewesen zu füllen.

Ich kenne eine ganz große Sorte solcher

Blutsauger. Sie mischen sich harmlos unter

das ganze Menschheitsgetriebe, und wenn

sie jemanden finden, dessen Blut ihnen als

ausgiebig süß erscheint, dann stechen sie zu.

Abteilung dieser Schnaken: Geldverleiher.

Mein Freund war in Finanzschwierigkeiten

geraten. Dem armen Teufel kouute ich selbst

nicht helfen. Doch da schien ihm das Glück

hold. Er fand einen Geldverleiher, der so

einfach dreiufah wie ein Schmetterling, so

ruhig sprach wie eine besorgte Großmutter

und so unterwürfig tat wie ein Sklave

im Märchen. Leider müsse er in der jetzigen

elenden, schlechten, fast verlumpten, krifew

schweren, gelduusicheren Zeit mit Monatszins

abmachen. Mein Freund fiel auf den

Schwindel herein und mußte den Konkurs

erklären. Der Blutsanger aber ließ schon

vorher alles für ihn Günstige mit Pfand

belegen und hat nun den dreifachen Gewinn.

Dieser Fall ist einer der Millionen. Es

sind Schnaken der Menschheit, die vom

Blute anderer leben, ohne Rücksicht auf diese

anderen. Blutsauger schlimmster Sorte! F,d«

Offizielles Kurwszser von lZbeinfelelen

k»sg«Is
Ivlsgclslensciuelle mit boebsromst^cbem pruabtsimp

Sru n nsri dstri s d tVIsczclSri dsi fîtisirikslcisri

4



HÛRLIMANN^BIER^j
SCHUTZMARKE ^Hïï«Â

Nicht müde sein
dürfen Sie. Der Schwache unterliegt. Das
Leben verlangt aber tatkräftige Menschen.
Sie sollten Ihre Nerven kräftigen und vor
und nach besonderen geistigen oder körperlichen

Anstrengungen Kola-Dultz nehmen.
Es ist vollständig unschädlich und wirkt
schon nach etwa 10 Minuten.

Kola-Dultz ist nach einem + patentierten
Verfahren hergestellt. Sie bekommen es in
allen Apotheken und Drogerien. Wenn Sie
es noch nicht kennen, so verlangen Sie
sofort von uns eine Gratisprobe mit der
Aufklärungsschrift: «Nerven von Stahl durch
Kola-Dultz.»

Chem Laboratorium Kola-Dultz,
Goldach 304.

In kurzer Zeit verschwinden
| Sommersprossen,

Laubflecken, Nasenröte aurcn
die seit 20 Jahren bewährte

Töpfe à Fr. 2.50, bei 2 Töpfen frko.
Alleinversand: Zander,
Schwanenapotheke, BADEN (Aarg.)

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der
ausgezeichneten Einreibung gegen

Kropf
und dicken Hals
Strumasan", zeugt u. a.
folgendes Schreiben aus Liestal :

Muß Ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei meinem 16-jähr. Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan" gänzlich geheilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen." Prompte
Zusendung des Mittels durch die
Jura-Apotheke, Biel.
Preis Vi Fl. Fr. 3.-, 1 Fl. Fr. 5.-

R.HEUSSER
TAPETENGESCHÄFT ST.GALLEN
WEBERGASSES TELEPHON loa

Qualitäts-Stumpen

ZIGARRENFABRIK
Rüesch, Kunz & Cie., Burg (Aargau)

vorm. R. Sommerhaider.

Prämienobligationen
kontrollieren gewissenhaft
Kilchenmann & Finger, Bern
Monbijoustraße 29

An- und Verkaufvon Prämienobligationen

Hereinspaziert, hier ist zu sehen,
Lola, das Weib mit 14 Zehen.»
«Ich war schon drinn, das ist gelogen,
Zehn Zehen und vier Hühneroogen
Hat Lola, es ist jammervoll,
Dass sie nichts weiss von «Lebewohl».*

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmildcrndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für dir
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheker
und Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSPALTER 1931 Nr. 29
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iXiclit mülle 8ein
dürken 8ie. Der 8ckwacke unterliegt. Das
Leben verlangt aber tatkräktige iVlenseken.
8ie sollten Ibre blervsn kräktigen uncl vor
und nack besonderen geistigen oder Körper-
licken Anstrengungen Xoia-Duitz nekmen.
Hs ist voilständig unsckadiick und wirkt
sckon nack etwa ll) Minuten.

Xoia-Dultz ist nack einem patentierten
Verkakren kergestellt. 8ie kekommen es in
allen ^potkeken und Drogerien. V/snn 8ie
ss nock nickt kennen, so verlangen 8ie so-
kort von uns eine Oratisproke init der ^uk-
klärungssckrikt: «Nerven von 8taki durck
Xola-Duitz.»

Lkein Lakoratorium Xola-Dultz,
Qoldack Z04.

î Sommersprossen, I-suo
Neeiilan, »tassnrSte ourcn

röpke à ?r. Z.SV, bei 2 töplcn Irlcc,.
àlleinverssnn : ^snltsr,
Sclivianenspotlisico, IZ^VIIki l^s^g 1

?llr äie tZüte uncl »bsolut

xe/eicbneten rlinreibun-z xexen

unc> rücken Nsls
Strumasan", -euxt u. -c. kol-
xenclez Scbreiben »uz I.iesl-rl :
»lviulZ Ibnen mitteilen, ci»lZ cler
Kropl bei rneinein 16-j-ibr. Kincle
äurcb ci», tteilroittel Stru-
massn" xän-Iicb «zekeilt ist,
in»n llitnn ci-cs Nittel nicbt xe-
nux ernpleblen." prompte ?u-
zenàunx cles tVIittels ciurco ciie

^Uirs-/^potir»SiXs, visl.
prei, >/, ?I. t°r. Z.-, I ?I. ?r. b.-

lt>-^5

I^peiebIQe5crl^l'I 5I.Q^l.l.lIbl

i^llssoli, Kuli? ö» Lis., lZui-g (/^â5gêltt)
vorm. k?. Lonimsrbaiclsr.

prâmienobliAstionen
Kontrollieren -zev!ssenn»it
Xilvnsnrnann à Ringer, Sern
tVIonbi^ousIrslZe 2?

/Xn^ unci Vsirksukvon prSmisnodligstionsn

Hereinspaziert, kier ist 2U seken,
Lola, das ^eib mit 14 ?eken.»
«Ick war sckon drinn, das ist gelogen,
Tekn ?eken uud vier Hükneroogen
Hat Lola, es ist jammervoll,
Dass sie nickts weiss von «Lebewobl».'

» Verneint igt n»tiirlicb ci»s derüdrnte, von vielen àer-ten
eroploblene lnllltinersugon » t.ot>s«oitil rnit ciruclr.roilclirnclero
r'ii-rin-z lür clie ?enen unci ii.oitiewonl-iaallen»>:>,o>o«n lür cli?
k^ulZsoble. SIecbclose (8 pil»8ter) ?r. l.2à, ern-iltlicb io àpotkelc en
unci Oroxerien.

iXekmen 8ie kitte kei öesteliungsn immer auk den «blekelspalter» Lezug! NW5L8?^L?LK 1931 blr. 2Y
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